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Diese Ausgabe erscheint auch online

dass ein Einfügen der dort später möglichen Gebäude in die 
Umgebungsbebauung gegeben ist. 

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften  
zur 1. Änderung des Bebauungsplans  
„Pfadweg / Änderung und Erweiterung“

Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13 a BauGB
- Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Wimsheim hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 25. Juli 2017 die Aufstellung des 
Bebauungsplans zur 1. Änderung des Bebauungsplans und 
der Örtlichen Bauvorschriften „Pfadweg / Änderung und 
Erweiterung“ als Bebauungsplan der Innenentwicklung im 
beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB beschlossen. 
Das Plangebiet umfasst das Grundstück Parz. 6030 der Ge-
markung Wimsheim.
Das Plangebiet hat eine Größe von insgesamt 966 qm.
Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem 
Kartenausschnitt:
Ziele und Zwecke der Planung:
Mit der 1. Änderung des Bebauungsplans und der Örtlichen 
Bauvorschriften des Bebauungsplans „Pfadweg / Änderung 
und Erweiterung“ soll die Nutzungsmöglichkeit im Bereich 
der Parz. 6030 (Teilgebiet WA 8 des Bebauungsplans „Pfad-
weg / Änderung und Erweiterung“) so begrenzt werden, 

Veranstaltungen - TermineVeranstaltungen - Termine

Veranstaltungen August 2017 - Korrektur

Datum Veranstaltung Ort Beginn Veranstalter

05.08. Kinderferientag AKK / CVJM

12.08. Kinderferientag TSV

16.08. Kinderferientag SC

18.08. Kinderferientag FFW / Landfrauen

22.08. Vereinskegeln Radsporthalle 19:30 Uhr

31.08. Kinderferientag Gemeinde

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen
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Weiter sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine Auf-
teilung in zwei Baugrundstücke mit dem Ziel einer Wohnbebauung 
bei Wegfall der bisher vorgegebenen Tiefgaragenstellplätze geschaf-
fen werden.
Die Bebauungsplanänderung wird gem. § 13 a Abs. 2 Nr.1 BauGB 
i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt.
Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB wird der Aufstellungsbeschluss hiermit 
bekannt gemacht.

Wimsheim, 04.08.2017
gez.
Weisbrich
Bürgermeister

Die Gemeindekasse informiert

Steuertermine
Die Steuerpflichtigen werden darauf aufmerksam gemacht, dass 
am 15. August
folgende Raten zur Zahlung fällig werden:
      Gewerbesteuer 2017              3. Rate
      Grundsteuer A und B 2017     3. Rate
Bei nicht rechtzeitiger Bezahlung der Steuern müssen den ge-
setzlichen Bestimmungen entsprechend Säumniszuschläge und 
Mahngebühren berechnet werden.
Neue Grundsteuerbescheide werden nur noch bei einer Ände-
rung zugestellt, ansonsten ist der letzte erhaltene Grundsteuer-
bescheid gültig.

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.30 - 18.30 Uhr - vormittags geschlossen!
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet die Einwohner, die oben genannten 
Öffnungszeiten einzuhalten.
Sollte es einmal vorkommen, dass Sie dringende Angelegenheiten 
nicht innerhalb der Öffnungszeiten erledigen können, besteht die 
Möglichkeit, telefonisch mit dem entsprechenden Sachbearbeiter 
einen individuellen Termin auszumachen.

Und so erreichen Sie den zuständigen Mitarbeiter:
Zentrale
Telefon 9427 – 0
Telefax 9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de
Bürgermeister
Mario Weisbrich 9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de
Vorzimmer
Martina Steiner 9427 – 10
martina.steiner@wimsheim.de
Hauptamt
Reinhold Müller 9427 – 14
reinhold.mueller@wimsheim.de
Standesamt
Karin Lux 9427 – 12
karin.lux@wimsheim.de
Einwohnermeldeamt
Monika Bossert 9427 – 13
monika.bossert@wimsheim.de
Kämmerei
Anton Dekreon 9427 – 17
anton.dekreon@wimsheim.de
Kasse / Kämmerei
Sophie Husar 9427 – 16
sophie.husar@wimsheim.de

Steueramt
Yvonne Wolfinger 9427 - 11
yvonne.wolfinger@wimsheim.de
Auszubildende Laura Budach 9427 - 23
laura.budach@wimsheim.de
Zweckverband Bauhof Heckengäu 903 - 194
Bauhofleiter Herr Stefan Lipps
stefan.lipps@zvbh.de
Wasserversorgung - Notfallnummer 903 - 95 17
(Weiterleitung auf Mobilfunk)

Ortsbücherei Wimsheim
Leitung Frau Monja Heidinger
buecherei@wimsheim.de
monja.heidinger@wimsheim.de

Kindergarten und Kinderkrippe Wims-
heim

4 17 73

Leitung Frau Esther Selbonne
kindergarten@wimsheim.de
esther.selbonne@wimsheim.de

Notariat IV 07041 / 811 89 40
Notar Mauch
Es finden keine Amtstage mehr in Wims-
heim statt!

Landratsamt Enzkreis 07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefax 07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Allgemeine Sprechzeiten LRA
Montag 08:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung

Freiwillige Feuerwehr
Wimsheim
Termine:
So. 06.08.2017: Ausrücken alle Gruppen.
Beginn: 07:00 Uhr.

Impressum
Herausgeber:
Gemeinde Wimsheim, Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien  
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürger-
meister Mario Weisbrich, Rathausstraße 1, 71299 Wimsheim, 
oder Vertreter im Amt, www.wimsheim.de. Verantwortlich 
für „Was sonst noch interessiert“ und Anzeigenteil: Klaus 
Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt. Anzei-
genannahme: gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu 
entrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement 
und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-
Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Kindergarten
Wimsheim

Verabschiedung der Maxi-Kinder

... schon Ende Juli haben sich 
die ersten fünf Maxi-Kinder in 
die Ferien verabschiedet, des-
halb inszenierte das Kindergar-
ten-Team bereits letzten Mitt-
woch ein großes Abschiedsritual 
mit symbolischen Rauswurf. Zu-
nächst sangen unsere „Maxis“ 

vor zahlreichem Publikum (Eltern und Großeltern) ein Abschlieds-
lied und wurden dann von ihren jeweiligen Erzieherinnen symbo-
lisch „aus dem Kindergarten geworfen“. Zum Abschied bekam jedes 
Kind seinen Portfolioordner, den Jahreskalender sowie die Schültüte 
überreicht. Ingesamt verabschieden wir bis Mitte September 29 Kin-
der in die Grundschule. Wir wünschen allen einen guten Schulstart.

Ausbildung erfolgreich beendet
Im September 2014 hat Lea Braun 
die Erzieherausbildung im Rahmen 
der praxisintegrierten Ausbildung 
begonnen. Diese Ausbildung en-
det nun zum 31.08.2017 und wir 
sind stolz darauf, dass Lea ihre Aus-
bildung mit einer Auszeichnung 
für hervorragendende Leistungen 
abgeschlossen hat. Herzlichen 
Glückwunsch! Ebenso freuen wir 
uns, dass wir Lea im Anschluss als 
Erzieherin in unser Team übernehmen können.

Fundsachen
Auf dem Rathaus wurden Schlüssel abgegeben.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Am 5. August: Samstags-Schadstoffsammlung 
in Heimsheim
ENZKREIS. Am Samstag, 5. August, findet in Heimsheim auf dem 
Parkplatz an der Parkstraße / Pforzheimer Straße von 8 bis 12 Uhr 
eine Schadstoffsammlung statt; darauf weist das Amt für Abfallwirt-
schaft hin.
Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten Haushalten wie 
Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Farben, Lacke oder Leuchtstoff-
röhren. Nicht angenommen werden Altöle (sie können beim Händ-
ler zurückgegeben werden) und alte Medikamente (sie sind über die 
Restmülltonne zu entsorgen).
(enz) 
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Angebot der Beratungsstelle Mühlacker
Deine Grenzen sind auch meine Grenzen
für Kinder von 7 - 9 Jahren
ENZKREIS. An fünf Nachmittagen üben die Kinder in einem spie-
lerischen Rahmen eigene Grenzen zu setzen und die Grenzen der 
Anderen zu respektieren. Das "Inselspiel" - eine Methode aus der 
Gestaltpädagogik - bietet die Gelegenheit neue und positive Erfah-
rungen in einer Kindergruppe zu machen. Die Kinder üben, sich an 
Regeln zu halten und sich miteinander zu arrangieren.
Der Kurs ist geeignet für Kinder, denen es schwer fällt sich abzugren-
zen, sich zu behaupten oder die Grenzen anderer zu respektieren.
Wichtig: Bitte eigene Decke mitbringen.
Leitung: Anita Hanisch
Termine: 5x donnerstags, 28.09., 05.10., 12.10., 19.10. und 
26.10.16 von 15:30 - 17:00 Uhr
Kosten: 15 EURO
Der Workshop findet in den Räumen der Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche in Mühlacker, Industriestr. 40/1, Ein-
gang über Schillerstraße, statt. Wir bitten um Anmeldung: Telefon 
07041/6057, Fax 07041/861315 oder per Mail beratungsstelle.
muehlacker@enzkreis.de. enz)
JUGENDAMT
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mühlacker
Tel.: 07041 6057
Fax: 07041 861315
beratungsstelle.muehlacker@enzkreis.de
Mühlacker, den 01.08.2017

Aus dem Standesamt

Sterbefälle
Verstorben am 28. Juli 2017
Herr Dieter Hermann Glaser, Wimsheim, 63 Jahre

Ortsbücherei

Kirchgasse 5
(Altes Schulhaus)
buecherei@wimsheim.de
http://webopac.winbiap.de/wimsheim/index.aspx

Unsere Öffnungszeiten
dienstags 10.00 - 12.00 Uhr
mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr

freitags 18.00 - 19.00 Uhr

Sommerferien
Von 18. August bis 08. September 2017 ist die Bücherei geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.

Notdienste

116 117 ist die neue Rufnummer  
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Diese kostenlose Rufnummer ersetzt die bisherige Nummer für 
den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Rufnummern 
für fachärztliche Dienste (Kinder, HNO, Augen) bleiben weiter 
bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. In Baden-
Württemberg gibt es ein flächendeckendes Netz von Notfallpra-
xen, die Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmel-
dung direkt aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: http://
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
zunächst eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgele-
genen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus 
medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungs-
leitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leis-
tet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten 
Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Enzkreis
Notfallpraxis Mühlacker Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 Uhr bis 18 Uhr

der Pforzheimer Ärzteschaft e.V.
Verein Notfallpraxis

Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim, Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag: von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag von 16 Uhr bis 24 Uhr
Sa, So, Feiertag von 8 Uhr bis 24 Uhr 

Notfallpraxis am Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwochvon 14 Uhr bis 24 Uhr
Sa, So, Feiertag von 8 Uhr bis 24 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis Helios Klinikum Pforzheim:
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 01806/072311
Mi 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr, 
Fr 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Sa, So, Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Zahnärztlicher Sonntagsdienst

- zu erfragen über Telefon:

Bereich Pforzheim  - 0621 - 38 000 818
Bereich Mühlacker  - 0621 - 38 000 816
Bereich Neuenbürg  - 0621 - 38 000 807

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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Apotheken-Notdienst
- Vorwahl Pforzheim 07231

Samstag, 05. August 2017
Paracelsus-Apotheke am Sedansplatz, Pforzheim, 
Dillsteiner Straße 10a, Tel. 2 78 45

Sonntag, 06. August 2017
Schlössle-Apotheke, Pforzheim, Westliche 80, Tel. 4 24 64 20

Soziales

Der Ambulante Hospizdienst  
Östlicher Enzkreis e.V informiert
Das Begegnungscafé für Trauernde ist jeweils am 2. Sonntag im Mo-
nat von 15-17 Uhr in den Räumen der Diakoniestation Mühlacker, 
Bahnhofstr. 44, geöffnet.
In geschütztem Rahmen können sich trauernde Menschen mitein-
ander austauschen. In der Trauerbegleitung ausgebildete Hospizmit-
arbeiter stehen als Ansprechpartner zur Verfügung.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nächster Termin des Begegnungscafés ist Sonntag, 13. August 2017.

DemenzZentrum

consilio
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag - Freitag von 8.00 - 13.00 
Uhr, Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
DemenzZentrum: 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den Bereich Mühlacker und 
Ötisheim: 07041 81469-22
Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg: 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 - 11.00 Uhr Sprechstunde im Rathaus 
Maulbronn
Tel. während dieser Zeit: 07043 10327

Kurs: Mein Angehöriger hat Demenz 
Informationen und Hilfen für den Alltag
Mühlacker
Das DemenzZentrum bietet für Angehörige von Menschen mit De-
menz folgenden Kurs an: Mein Angehöriger hat Demenz – Informa-
tionen und Hilfen für den Alltag.
Der Kurs ist für die teilnehmenden Angehörigen kostenlos.
Die 7 Kurseinheiten finden vom 17.10. bis 27.11.2016, jeweils 
montags von 14:30 – 16:30 Uhr, in den Räumen des Consilio, 
Bahnhofstraße 84, 75417 Mühlacker statt. Themen des Kurses sind: 
Wissenswertes über Demenz, Umgang und Alltagsgestaltung mit 
Menschen mit Demenz, rechtliche Vorsorge, Pflegeversicherung, 
Selbstpflege der Angehörigen.
Parallel zum Kurs wird eine kostenpflichtige häusliche Betreuung 
durch die Seniorenbegleiter angeboten.
Weitere Informationen und eine verbindliche Anmeldung sind 
bis 11.10.2016 beim DemenzZentrum unter der Telefonnummer 
07041/814690 oder E-Mail inge.mueller@enzkreis.de möglich. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Einfach nur singen im consilio
Der nächste Singnachmittag im Consilio, Bahnhofstraße 86, 75417 
Mühlacker findet am 10. August 2017, von 15:00-16:30 Uhr, statt. 
Menschen die Freude und Spaß am Singen von bekannten Volkslie-
dern haben sind herzlich eingeladen. Weder Notenkenntnisse, noch 

Profistimme sind erforderlich und auch Gedächtniseinschränkungen 
sind kein Hinderungsgrund. 
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist erwünscht.
Sind Sie neugierig geworden? Wollen Sie mitmachen? Wenn ja, ru-
fen Sie uns an Telefon 07041/814690 oder schreiben Sie uns: Email 
demenzzentrum@enzkreis.de.

Enzkreis-Kliniken Krankenhaus Mühlacker
Neue Säuglingspflegekurse im August
Informationen der Frauenklinik Mühlacker rund um die 
Geburt
Das Team der Mühlacker Frauenklinik gibt im August werdenden 
Eltern viele wertvolle Informationen für die Zeit vor, während und 
nach der Geburt. Sie will damit einen Beitrag zu einer gesunden 
Schwangerschaft, individuellen Geburt und einem familienorientier-
ten Start für die Eltern und ihr Kind leisten.
Am Montag, 7. August 2017 um 19 Uhr informieren Dr. Ulrich Stei-
gerwald, Ärztlicher Direktor der Frauenklinik im RKH Krankenhaus 
Mühlacker, und sein Hebammenteam rund um das Thema Geburt. 
Treffpunkt ist das Forum des RKH Krankenhauses Mühlacker. An-
schließend haben die werdenden Eltern die Gelegenheit, an einer 
Kreißsaalführung mit Besichtigung der
Neugeborenen- und Wochenstation teilzunehmen.
Von erfahrenen Mitarbeiterinnen der Mühlacker Frauenklinik wer-
den für die Säuglingspflege zwei Kurse angeboten. Am 14. August 
2017 um 19.30 Uhr geht es um das Baden, Stillen und die Ernäh-
rung des Säuglings. Die Themen Anschaffungen, verschiedene Wi-
ckelmethoden und Pflege des Säuglings stehen am 21. Juli 2017 um 
19.30 Uhr auf dem Programm. Für beide Kurse können sich interes-
sierte Eltern für die Anmeldung an Anika Schüle unter Telefon 0172-
8295849 wenden. Treffpunkt ist jeweils der BAMBINO-Elterntreff 
des RKH Krankenhauses Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 32  
(Bau C).
Ein Kinderarzt informiert in seinem Vortrag über Ernährung, Vor-
sorge, Impfungen und mögliche Krankheiten im ersten Lebensjahr. 
Dieser findet am 28. August um 19.30 Uhr im Forum des RKH Kran-
kenhauses Mühlacker statt.
Auch ein Rückbildungskurs, der jeden Montag von 9.30 bis 11 Uhr 
im BAMBINO-Elterntreff stattfindet, wird von der Frauenklinik an-
geboten.
Bei der Rückbildungsgymnastik sollen nach und nach alle Muskel-
partien, die sich während der Schwangerschaft und Geburt verän-
dert haben, wieder gekräftigt werden. Für nähere Information und 
zur Anmeldung kann man sich an Julia Pauli wenden. Sie ist telefo-
nisch unter 07043/9389499 oder per Mail über pauli-hebamme@
gmx.de erreichbar.

Zehn Ärzte der RKH Kliniken in  
zehn Kategorien ausgezeichnet
FOCUS-Magazin veröffentlicht Deutschlands Top-Ärzte 2017
Wie schon in den Vorjahren wurde auch 2017 vom Magazin Focus 
Gesundheit die Liste mit Deutschlands Top-Ärzten veröffentlicht. In 
diesem Jahr konnten sich die RKH Kliniken in einer weiteren Kate-
gorie platzieren.
Sie sind nun mit zehn Ärzten in zehn medizinischen Spezialgebieten 
im bundesweiten Vergleich der Besten vertreten.
Manchmal führt kein Weg daran vorbei: Der Gang zum Arzt ist 
unvermeidbar. Doch wie findet man einen geeigneten Arzt? Die-
ser Frage geht das Magazin FOCUS mit der alljährlich stattfinden-
den umfassenden Umfrage nach. Bei den Recherchen werden die 
Empfehlungen von Ärzten und Patienten, Einschätzungen von 
Selbsthilfegruppen zugrunde gelegt sowie die wichtigsten Foren 
und Arztbewertungsportale ausgewertet. Zudem werden wissen-
schaftliche Aktivitäten, Spezialisierungen, Therapiemethoden und 
Serviceleistungen berücksichtigt. In diesem Jahr haben es wieder 
zehn Ärzte der RKH Kliniken geschafft, unter den Top-Medizinern 
Deutschlands gelistet zu werden. Dieses Mal sogar in einer weiteren 
medizinischen Kategorie.
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In der Experten-Kategorie Adipositaschirurgie gehört Professor Dr. 
Dieter Birk, Ärztlicher Direktor der Klinik für Allgemein- und Vis-
zeralchirurgie im Krankenhaus Bietigheim-Vaihingen sowie Vorsit-
zender der Deutschen Adipositas-Gesellschaft, zum Kreis der bun-
desweit besten Ärzte. Privatdozent Dr. Johannes Gahlen, Ärztlicher 
Direktor der Klinik für Gefäßchirurgie im Klinikum Ludwigsburg, 
wird in der Kategorie Gefäßchirurgie gelistet. Professor Dr. Max 
Haerle, Ärztlicher Direktor der Klinik für Hand- und Plastische 
Chirurgie gilt als Experte im Bereich der Handchirurgie. Zu Top-
Medizinern in der Kategorie Kniechirurgie wurden Dr. Jörg Richter, 
Ärztlicher Direktor der Klinik für Sportorthopädie und Arthroskopi-
sche Chirurgie der Orthopädischen Klinik Markgröningen, Profes-
sor Dr. Stefan Sell, Ärztlicher Direktor des Zentrums für operative 
Medizin und des Gelenkzentrums Schwarzwald im Krankenhaus 
Neuenbürg, und Professor Dr. Bernd Fink, Ärztlicher Direktor der 
Klinik für Endoprothetik, Allgemeine und Rheumaorthopädie in 
Markgröningen gewählt. Dieser gilt auch laut Ärzteliste als Experte 
im Bereich der Hüftchirurgie. In der Schulterchirurgie genießt Dr. 
Steffen Jehmlich, Leiter der Sektion Schulterchirurgie in der Klinik 
für Sportorthopädie und Arthroskopische Chirurgie in Markgrönin-
gen einen guten Ruf. In der Kategorie Wirbelsäulenchirurgie wurde 
Dr. Christoph R. Schätz, Ärztlicher Direktor der Klinik für Neuroor-
thopädie, Rückenmarkverletzungen und Skoliosen in der Orthopädi-
schen Klinik Markgröningen, von den ärztlichen Kollegen und den 
Patienten empfohlen.
Gemeinsam mit Professor Dr. Karel Caca, Ärztlicher Direktor der 
Klinik für Innere Medizin, Gastroenterologie, Hämato-Onkologie, 
Diabetologie und Infektiologie im Klinikum Ludwigsburg, wird 
Professor Dr. Thomas Schiedeck, Ärztlicher Direktor der Klinik 
für Allgemein- und Viszeralchirurgie im Klinikum Ludwigsburg, in 
der Kategorie Tumore des Verdauungstraktes als Top-Mediziner er-
wähnt. Während Caca es geschafft hat, in diesem Jahr zusätzlich in 
die Kategorie Gastroskopie als Experte aufgenommen zu werden, 
zählt Schiedeck wie schon 2016 im Bereich der Bauchchirurgie zu 
den besten seines Fachs. 

Dr. Dorn zum stellvertretenden Bezirksvorsit-
zenden des Berufsverbandes der Orthopäden 
und Unfallchirurgen gewählt
Die Neuwahlen desBerufsverbands für Orthopädie und 
Unfallchirurgie

dr. Tobias dorn
Foto: RKH GmbH

(BVOU) Der Bezirk Pforzheim hat 
den langjährigen Vorsitzenden Dr. 
Hartmut Zachmann, niedergelas-
sener Orthopäde in Pforzheim, als 
Vorsitzenden bestätigt. Zum stell-
vertretenden Vorsitzenden wur-
de Dr. Tobias Dorn, Oberarzt des 
Gelenkzentrums Schwarzwald im 
RKH Krankenhaus Neuenbürg, als 
Vertreter für die Kliniken gewählt. 
„Ich habe mich sehr über die Wahl 
gefreut und habe es mir zum Ziel 
gesetzt, die gute Zusammenarbeit der Kliniken mit den niedergelas-
senen Fachärzten in und um Pforzheim nochmals zu verbessern“, 
so Dorn.
Der Berufsverband für Orthopädie und Unfallchirurgie e.V. (BVOU) 
ist die berufspolitische Vertretung für mehr als 7.000 Ärzte im Be-
reich Orthopädie und Unfallchirurgie. Der BVOU entwickelt ge-
meinsam mit den wissenschaftlichen Gesellschaften den Standard 
für eine orthopädisch-unfallchirurgische Versorgung, prägt die poli-
tischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und gestaltet die 
öffentliche Wahrnehmung seiner Mitglieder als Experten für ortho-
pädisch-unfallchirurgische Versorgung. Ein großes Anliegen ist ihm 
eine zielorientierte Aus-, Weiter- und Fortbildung und eine Förde-
rung von Forschung und Lehre sowie die Umsetzung der Ergebnisse 
in die Praxis.


